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wenn ein Beteiligter es beantragt oder das Gericht es 
für angemessen hält. Der Beschluß, der die Öffentlich­
keit ausschließt, muß öffentlich verkündet werden. Bei 
der Verkündung soll angegeben werden, aus welchem 
Grunde die Öffentlichkeit ausgeschlossen wird.

(2) Ist die Öffentlichkeit wegen Gefährdung der Sicher­
heit des Staates oder im Interesse der Geheimhaltung 
bestimmter Tatsachen ausgeschlossen, so kann das Ge­
richt den anwesenden Personen die Geheimhaltung aller 
in der Verhandlung zur Sprache kommenden Tatsachen 
und Umstände zur Pflicht machen. Der Beschluß ist in 
das Sitzungsprotokoll aufzunehmen.

§ 86

Beschränkter Zutritt
Der Zutritt zu öffentlichen Verhandlungen kann Min­

derjährigen und Personen versagt werden, die sich 
nicht im Besitz der staatsbürgerlichen Rechte befinden 
oder in einer der Würde des Gerichts nicht entsprechen­
den Weise erscheinen.

§ 87

Ordnungsgewalt des Vorsitzenden
Die Aufrechterhaltung der Ordnung in der Sitzung ist 

Sache des Vorsitzenden.

§ 88

Zwangsweise Entfernung einzelner Personen
Personen, die die Ordnung stören, kann der Vorsit­

zende aus dem Saale weisen.


